2 (муниципальный) тур Всероссийской олимпиады по немецкому языку
7 класс
Общее время выполнения заданий - 120 минут.

Раздел 1- Аудирование

Прослушайте текст и выполните задания к нему.

Установите соответствие между высказываниями каждого  говорящего и утверждениями. Используйте каждую букву, обозначающую утверждение, только один раз. В задании есть одно лишнее утверждение.

А. Ich und meine Schwester werden mit dem Auto zur Schule gebracht.

B. Da ich weit von der Schule wohne, fahre ich mit dem Zug dorthin.
C. Zur Schule gehe ich zu Fuß mit meiner Freundin.

D. Ich fahre mit der Straßenbahn zur Schule, morgens gibt es dort nicht so viele Leute.

E. Wenn das Wetter gut ist, fahren wir mit Fahrrädern zur Schule.

F. Ich fahre zur Schule mit der U-Bahn und sie ist morgens immer überfüllt.

	G. Ich fahre immer mit dem Schulbus zur Schule.

Говорящий
	1
	2
	3
	4
	5
	6

	Утверждение
	
	
	
	
	
	


Раздел II. Чтение
Прочитайте   текст и выполните задания
„Die Vogelscheuche“

   Es ist Sonntag, und Jutta freut sich. Heute wird sie mit Joachim ins Kino gehen. Er ist ihr Mitschüler und hat sie eingeladen. Was soll sie aber nun anziehen? Das blaue Kleid? Nein, das ist etwas zu kurz. Das hellgrüne? Das hat sie vor kurzem ins Theater getragen. Sie wird ihr neues gelbes anziehen. Ihr brauner Mantel wird gut dazu passen. Sie kann an das Kleid die schöne Brosche stecken, die Tante Mathilde ihr geschenkt hat. Aber sie hat ja keine passenden Schuhe… Sie wird Lores Schuhe nehmen! Lore, ihre Schwester, wird es ja nicht erfahren. Sie holt aus dem Schrank Lores neue Schuhe mit ganz hohen Absätzen und die dünnen Strümpfe, die Lore vor kurzem gekauft hatte. 

   Sie sieht in den Spiegel. Jetzt sehe ich schön aus, denkt sie, Vielleicht wird Joachim nach der Vorstellung mit mir spazieren gehen. Da     sieht Jutta auf dem Tisch den Lippenstift ihrer Schwester. Soll ich mir nicht die Lippen etwas färben? Und schon nimmt Jutta den Lippenstift und beginnt ihre Lippen zu färben. Nun werden die Lippen schön rot sein, denkt sie. Aber was ist das? Ihre Lippen sind ja lila. Sie will die Farbe abwischen. Die Farbe bleibt. Jutta blickt auf die Uhr. Es ist Zeit! Sie muss eilen, sonst kommt sie zu spät. Man wird schon die lila Lippen im Kino nicht sehen. Jutta zieht ihren Mantel schnell an, setzt Mütze auf und läuft ins Kino. 

  Fünf Minuten vor drei Uhr ist die da und wartet auf Joachim. Man geht an ihr vorbei und sieht sie verwundert an.

     Joachim kommt genau um drei Uhr. Sie sieht ihn erst, als er über die Straße geht. Er hat sich überhaupt nicht schön gemacht. Er trägt wie immer seine alte braune Hose und seine alte Jacke. Er wirft einen kurzen Blick zum Kino, sieht auf seine Taschenuhr und stellt sich hin. Jutta ist dem Weinen nahe. So läuft er am Sonntag herum? So will er mit einem Mädchen, das er eingeladen hat, ins Kino gehen? Sie kämpft mit sich, ob sie nicht wieder nach Hause gehen soll. Dann geht sie doch zu ihm hinüber. Joachim sieht sie verwundert an. Dann sagt er: „Ich gehe doch mit keiner Vogelscheuche ins Kino!“ Nach diesen Worten steckt er die Hände in die Taschen und geht ins Kino. Er lässt sie einfach stehen.

     Wie Jutta nach Hause gekommen ist, weiß sie selbst nicht mehr. Sie ist gelaufen, trotz der unbequemen Schuhe. Zu Hause fing das große Unglück erst an. Lores Strümpfe waren zerrissen. Das dumme Lippenstiftrot konnte sie nicht abwischen. Sie wischte es sogar mit Benzin ab ß die Lippen blieben lila. Sie wischte immer wieder ab. Endlich war die Farbe fort. Zum Glück merkte die Mutter nichts. Und was wird Lore sagen, wenn sie die zerrissenen Strümpfe entdeckt? 

     Jutta sagte, dass sie Kopfschmerzen hat, und ging zu Bett. Sie konnte lange nicht einschlafen. Wenn Joachim die Geschichte erzählt! Wie werden dann alle in der Klasse über sie lachen. Wie schlecht ist die Welt! Und der schlechteste Mensch ist natürlich Joachim.

      So schlecht dachte Jutta über Joachim. Er aber sagte niemandem  ein Wort.

A.  отметьте знаком + предложения, соответствующие содержанию текста, а знаком – предложения, которые не соответствуют. Свои варианты занесите в бланк ответов.

1. Am Wochenende will Jutta mit seinem Mitschüler ins Kino gehen.                                                  2. Das Mädchen zieht sein neues blaues Kleid und einen braunen Mantel.                                      3. Jutta möchte auch eine schöne Brosche stecken, aber ihre Schwester hat sie mitgenommen.                                                                                                                                     4. Jutta nimmt neue Schuhe ihrer Schwester, die sie vor kurzem gekauft hat.                                           5. Das Mädchen schminkt sich vor dem Spiegel und sieht sehr schön aus.                                     6. Juttas Lippen sind rot, aber niemand bemerkt das im Kino.                                                        7. Jutta wartet auf Joachim fünf Minuten lang.                                                                                  8. Joachim erkennt  Jutta nicht, weil sie so ungewöhnlich aussieht.                                                     9. Der Junge geht ins Kino allein, denn er will mit keiner „Vogelscheuche“ dorthin gehen.                                                                                                                                                  10. Jutta hat Angst, dass Joachim alles ihren Eltern erzählt.                                                            11. Neue Strümpfe der Schwester sind kaputt, und Jutta ist sehr aufgeregt.                                          12. Juttas Lippen bleiben lila, obwohl sie das Lippenstiftrot eifrig abwischt, deshalb wird ihre Mutter sehr böse.                                                                                                                             13. Die ganze Klasse wird Jutta auslachen, wenn Joachim alles erzählt.                                             14. Das Mädchen kann lange nicht einschlafen und findet die Welt und Joachim sehr schlecht.                                                                                                                                      15. Joachim erzählt diese Geschichte keinem einzigen Menschen. 

B. Прочтите текст. Измените, если необходимо, слова, напечатанные в скобках так, чтобы они грамматически и лексически соответствовали содержанию текста. Заполните пропуски полученными словами и занесите их в бланк ответов.

           Früher habe ich verschiedene Sportarten gemacht: Judo, Tischtennis, Reiten. Seit drei (B1 -  Jahre)  spiele ichFußball. Ich finde diesen Sport sehr schön. Erst spielte ich bei den Buben und jetzt beim Mädchenfußball TV Barbing.   Wir haben zwei super Trainer. Sie sind so streng wie andere und sind immer bereit, uns  (B2 – zuhören). (B3  - Jeder) Donnerstag haben wir Training und meistens am Sonntag ein Spiel. Wir sind auch eine super Gemeinschaft, und das finde ich sehr gut. Meine (B4 – beste) Freundin trainiert auch mit. Bei einem Spiel müssen wir manchmal ziemlich weit fahren, aber das  (B5 – machen)  uns nichts. Unsere Trainerin kennt viele Lieder und hat uns einige (B6 – beibringen)                      
Раздел 3. Лексика и грамматика.
Выберите  правильный вариант ответа 
1. Bayern, das größte Bundesland, liegt…… Deutschlands
a) im Norden   b) am Süden        c) im Süden

2. Die Werke der großen deutschen Klassiker J.W. von Goethe werden in viele Sprachen der Welt …….

a) übersetzen     b) übersetzt       c)   übergesetzt

3. Ich habe vergessen, wann der Kölner Dom …..

a) gebaut hat        b) gebaut worden     c) gebaut wurde

4. Da ich jetzt schon müde bin, werde ich die Hausaufgaben morgen  …

a) machen           b) gemacht           c) gemacht wurde
5. Wisst ihr, dass der große deutsche Lyriker Heinrich Heine auch viele Jahre in Frankreich …..

a) gelebt wurde     b) gelebt hat         c) gelebt wird

6. Das weltbekannte Drama „ Faust“ wurde 1808-1831 …. geschrieben

a) der große Goethe    b) vom großen Goethe         c) mit großem Goethe

7. Wo ist Passiv?

a) Die Fahrkarten werden wir morgen auf dem Bahnhof kaufen

b) Die Fahrkarten werden morgen auf dem Bahnhof kaufen geworden

c) Die Fahrkarten   werden morgen auf dem Bahnhof gekauft.

8. Weißt du, dass ….. vom großen deutschen Physiker Wilhelm Conrad Röntgen entdeckt wurden?

a) die X- Strahlen     b) der Buchdruck       c) die Computer

9. Kannst du mir…. , was Interessantes es in Berlin gibt?

a) sagen          b) zu sagen       c) um zu sagen

10.Du gehst in die Schuhabteilung des Warenhauses und sagst der Verkäuferin….

a)  Geben Sie mir bitte diese Äpfel!

b) Zeigen Sie mir bitte diese Stiefel!

c) Darf ich diese Handschuhe anprobieren?

11. ich weiß noch nicht, ob wir im Sommer die Möglichkeit haben, an die See…..

a) fahren      b) gefahren       c) zu fahren

12. Man liest historische Romane, …, wie die Menschen früher gelebt haben.

a) um besser zu erfahren      b) um zu erfahren besser  c) um besser erzufahren

13. Ich schicke dir mein Photo mit,….. du es vorstellst, wie ich aussehe

a) um      b) was      c) damit

14. was steht in jeder Wohnung zum Messen ….. elektrischen Stromes?
a) der       b) des    c) den

15. In der Schule leiht sich Brigitte mal Geld von ihren …..

a) Mitschülern       b) Mitschüler        c) Mitschülers

16. Karoline nimmt einen Platz in … Reihe, um besser zu sehen.

 a) erste    b) der ersten     c) der erste

17. Gehen wir heute Abend ins Kino? Es …. Ein sehr guter Film.

a) laugt    b) läuft       c) lieft

18. Stefan, wo warst du denn am Nachmittag?- Ich war …. Meinem Freund Oliver.
a) bei      b) zu        c) an 

19. Franziska ist enttäuscht, weil……

a) ihr Freund nicht gekommen ist

b) ist ihr Freund nicht gekommen 

c) ihr Freund ist nicht gekommen

20. Morgen besuche ich meine Freunde, ….ich schon lange nicht mehr gesehen habe.

a) der       b) die     c) deren
Раздел 4. Страноведение.

Отметьте  правильный вариант.

1. Der Baustil des Kölner Doms ist……

a) Barock    b) Klassizismus    c) Gotik

2. Ostern feiert man ……
a) im Winter     b) im Frühling      c) im Herbst

3. Der Rhein fließt …..

a) zur Ostsee   b) zur Nordsee   c) zum Bodensee

4. Der Kurfürstendamm befindet sich in  ……

a) Köln      b) Bonn       c) Berlin

5. Die Alte Pinakothek befindet sich in    

a) Dresden      b) München     c) Berlin

6. Der Verfasser von Loreley- Lied ist……..
a) Goethe         b) Schiller     c) Heine

7. Wann war die Wiedervereinigung Deutschlands?

a) am 3. Oktober 1990     b) am 31. August 1991     c) am 7. November 1991

8. Welche Berge liegen im Süden des Landes?    

a) Harz    b) Alpen       c) Erzgebirge

9. Welche deutsche Stadt ist die Partnerstadt von Rjasan?
a) München   b) Berlin    c) Münster
10. Der höchste Gipfel Deutschlands heißt…..

a) die Zugspitze      b)  der Feldberg   c) der Brocken

11. Im Norden liegen drei Hansestädte: Hamburg, Lübeck und….  

a) Rostock     b) Hannover      c) Bremen

12. Der erste Computer wurde von …. Gebaut.

a) Konrad  Zuse        b) Enrico Fermi    c) Pjotr  Kapiza
13. Wo befindet sich der größte Hafen?

a) in Bremen     b) in Hamburg   c) in Rostock  

14. In welchem Wald fährt man mit dem Kahn?

a) im Schwarzwald      b)im Thüringer Wald     c) im Spreewald

15. Welche Automobilmarke ist die deutsche?

a) Opel        b) Fiat      c) Jaguar

Раздел 5. Письмо 
Sie haben 30 Minuten, um diese Aufgabe zu machen. Sie hatten letztes Wochenende Geburtstag. Nun haben Sie einen Brief von ihrem deutschen Freund Jörg bekommen. Jörg schreibt:

… Meinen herzlichen Glückwunsch, du, Geburtstagskind! Nun bist du 14 geworden! Bestimmt hast du diesen Tag groß gefeiert. Schreib mir über deine Geburtstagsparty! …

Nun möchten Sie Jörg über Ihre Geburtstagsparty erzählen. Schreiben Sie Brief, in dem Sie:

· sich danach erkundigen, wie es Jörg geht;

· darauf eingehen, wie Ihre Geburtstagsparty verlaufen ist: wer eingeladen war, wo Sie gefeiert haben, welche Geschenke Sie bekommen haben.

Der Brief soll 100 -140 Wörter enthalten. Beachten Sie die üblichen Regeln für Briefformeln.
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